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TV Lohmar Basketball: U16.1 gewinnt zwei Spiele
Herren 1: Am Ende war das Spiel egal

U16.1: Center Joris May in Aktion, im Vordergrund Luca Hagemeier 
(#11)

Nur zu sechst angetreten, aber überzeugend: Die U16.1

Nach ausgeglichenem Beginn (11-
11, 6. Spielminute) konnte sich die 
U16.1 im Spiel gegen Roleber 2 mit 
einem Zwischenspurt auf 20-11 ab-
setzen, Roleber schaffte es allerdings 
bis zur Viertelpause wieder auf 20-
15 zu verkürzen.
Im zweiten Viertel gelang es dem 
Lohmarer Team - anders als im Hin-
spiel -, die großgewachsenen geg-
nerischen Spieler vom eigenen Korb 
fern zu halten, so gelangen Roleber 
im gesamten zweiten Viertel ledig-
lich 8 Punkte. Da die Lions aber auch 
nur sparsam punkteten führten sie 
zur Halbzeit mit 33-23.
Nach der Halbzeit dann ein Auf 
und Ab: Mal legte das eine Team 
eine kleine Serie hin, mal hatte das 
Andere einen Lauf. Im Endergebnis 
des Viertels passierte nicht viel mit 
dem Vorsprung der Lohmarer: 55-46 
nach 30 Spielminuten.
Im letzten Viertel zogen die Lions mit 
einem 10-0-Lauf vorentscheidend 
davon, der Gegner gab das Spiel 
nun sichtlich verloren, am Ende ge-
wannen die Lions mit 85-57.
Am Tag darauf kam es zum Abschluss 
der Jugendsaison zum direkten Du-
ell der beiden Lohmarer U16-Teams, 
das die U16.1 standesgemäß mit 90-

59 für sich entscheiden konnte.
Die Herren 1 der Lohmar Lions trat 
zum nächsten Duell gegen einen 
direkten Konkurrenten im Kampf 
gegen den Abstieg bei BG Bonn 3 
an.
Das Team begann stark, lag Mit-
te des ersten Viertels mit 10-2 in 
Front, nach einer Auszeit kam der 
Gegner besser ins Spiel und konnte 
den Rückstand egalisieren. Die Lions 
trafen ab der 7. Spielminute den 
Korb nicht mehr und Bonn zog bis 

zur Viertelpause auf 20-17 davon.
Auch zum Beginn des zweiten Vier-
tels spielten die Lions ohne wirkliche 
Intensität, erregten sich über - ein-
gestandenerweise manchmal schwer 
nachvollziehbare - Schiedsrichterent-
scheidungen. 
Mitte des Viertels aber fand das 
Team den Schalter, legte ihn um 
und kämpfte sich ins Spiel zurück: 
Aus dem 22-32-Rückstand Mitte des 
Viertels machten die Lohmarer zur 
Halbzeit ein 37-37.
Der Auftakt der zweiten Halbzeit ge-
hörte den Lions, sie gingen schnell 

mit 5 Punkten in Führung, dann 
aber der Knackpunkt des Spiels: Auf 
dem Weg zu einem Rebound wurde 
Playmaker Nils Heinen mit einem 
unsportlichen Foul so in die Hallen-
wand gecheckt, dass er eine stark 
blutende Platzwunde am Hinterkopf 
erlitt und zusätzlich auch eine zeit 
lang nicht ansprechbar auf dem Hal-
lenboden liegen blieb.
Die geschockten Lohmarer verloren 
nun den Faden, der Verlauf des Spie-
les geriet in den Hintergrund und 
das Spiel ging am Ende mit 66-73 
verloren.
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Vorsorgevollmacht regeln

Wer rechtzeitig vorsorgt, erleichtert 
seinen Angehörigen später viele 
Entscheidungen. Eine Vorsorgevoll-
macht ist ein wichtiges Instrument, 
um festzulegen, wer im Ernstfall 
handeln darf, wenn man selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig ist.
Was die Vollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
stimmt man, dass eine oder mehrere 
Vertrauenspersonen stellvertretend 
für einen selbst handeln dürfen. Das 
kann etwa bei Krankheit, Unfall oder 
altersbedingter Einschränkung wich-
tig werden. Ohne Vollmacht müsste 

ein Gericht eine rechtliche Betreuung 
anordnen, was Zeit kostet und nicht 
immer im Sinne der Betroffenen ist.

Umfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf einzel-
ne Bereiche beschränken oder sehr 

umfassend erteilt werden. Sie kann 
medizinische Entscheidungen, finan-
zielle Angelegenheiten oder auch 
Fragen rund um das Wohnen betref-
fen. Wichtig ist, die beauftragte Per-
son sorgfältig auszuwählen und klar 
zu formulieren, welche Aufgaben sie 
übernehmen darf. Eine notarielle 
Beglaubigung ist nicht zwingend 
vorgeschrieben, sie kann aber für 
Klarheit sorgen und wird insbeson-
dere bei Immobiliengeschäften oder 
Bankgeschäften verlangt.
Vorlagen, um eine Vollmacht zu ver-
fassen, findet man unter anderem 
auf der Webseite des Bundesminis-
teriums der Justiz und für Verbrau-
cherschutz.
Aufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht sollte 
an einem sicheren, aber zugäng-
lichen Ort aufbewahrt werden. 
Empfehlenswert ist, dass die bevoll-
mächtigte Person weiß, wo sich das 
Dokument befindet. Zudem kann 
die Vollmacht im Zentralen Vorsor-
geregister der Bundesnotarkammer 
registriert werden. Dort können Ge-
richte im Bedarfsfall schnell nach-
sehen, ob eine Vollmacht vorliegt.
Rechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das Thema 
auf, doch gerade in gesunden Zeiten 
lässt sich in Ruhe festlegen, wem 
man vertraut. Eine Vorsorgevoll-
macht gibt Sicherheit für die eigene 
Zukunft und entlastet Angehörige in 
schwierigen Situationen.
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath und Lohmar

Evangelische Kirchengemeide Wahlscheid

Sonntag, 31. Mai
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst zur Jubelkon-
firmation Pfr.in Barbara Brill-Pflümer
17 Uhr - Konzert Förderkreis für Mu-
sik Honrath e.V. "Die drei großen B"
Montag, 1. Juni
Birk
15 Uhr - Zwergencafé
Honrath
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete 
Frauen
Dienstag, 2. Juni
Birk
9 Uhr - Männer-Frühstückskreis
13 Uhr - ZWAR-Gruppe: Bewegung
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
10 Uhr - Frühstück für Senior*innen

19 Uhr - Probe Lumina
Lohmar
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete 
Frauen
Mittwoch, 3. Juni
Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern Silke 
Nagel
Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
Lohmar
15 Uhr - Frauenhilfe Lohmar
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar
Freitag, 5. Juni
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Honrath
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor

18 Uhr - Männerkochen
18 Uhr - Freizeittreff Jugend
Samstag, 6. Juni
Honrath
9:15 Uhr - Toni im Liedergarten Mu-
sik für Kinder & (Groß)Eltern
Sonntag, 7. Juni
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl & Kirchcafe uVerabschie- 
dung Freddy Pütz Pfr. Oliver Bretsch-
neider
Verabschiedung Jugendleiter 
Freddy Pütz
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
ÖFFNUNGSZEITEN DER GE-
MEINDEBÜROS
Birk
Mittwochs, Donnerstags und Frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie Don-
nerstags von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02246/3424

Honrath
Dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie dienstags 
von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02206/900930
Lohmar
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 
10 bis 12 Uhr.
Vom 2. bis 12. Juni bleibt das 
Gemeindebüro in Lohmar ge-
schlossen.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-Lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an
•	 Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, 

Telefon 02206/852640 oder
•	 Pfarrer Oliver Bretschneider, 

Telefon 02246/3049856.

Mehr Informationen auf: 
www.emmausgemeindeLoh-
mar.ekir.de

Gottesdienste
Kapelle zum Guten Hirten
12. Juni 
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-
mas Weckbecker
Ev. St. Bartholomäuskirche
31. Mai
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. 
Thomas Weckbecker
3. Juni
9.45 Uhr - Krabbelgottesdienst mit 
Pfr. Thomas Weckbecker, im An-
schluss Elterncafé mit Rita Usdowski
7. Juni
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl und Kirchcafé - Pfr. Thomas 
Weckbecker
14. Juni
11 Uhr Regional-Gottesdienst in der 
Ev. Kirche in Much. KEIN Gottes-
dienst in der Ev. St. Bartholomäus-
kirche!
Wenn Sie am 14. Juni nicht mit dem 
eigenen Auto zum Regional-Gottes-
dienst nach Much fahren möchten, 
melden Sie sich bitte bis zum 11. 
Juni im Gemeindebüro für eine Mit-
fahrgelegenheit im Gemeindebus 
- Abfahrt: 10.15 Uhr Ev. St. Bartho-
lomäuskirche

Stadtradeln für den guten 
Zweck!
Dieses Jahr findet bereits vom 29. 
Mai bis 18. Juni der Stadtradeln-
Wettbewerb statt. Auch wir sind 
wieder mit dem Team "Evangelisch 
in Lohmar" dabei. Wenn Sie mitra-
deln und gleichzeitig Kilometer für 
einen guten Zweck sammeln möch-
ten, melden Sie sich noch schnell 
an: www.stadtradeln.de, Kommu-
ne: Lohmar, Team: Evangelisch in 
Lohmar. 
Wir und die Ev. Emmaus-Gemein-
de-Lohmar wandeln die erradelten 
Kilometer in eine Geld-Spende für 
die Willkommenskultur der Stadt 
Lohmar um. Wir wünschen allen 
viel Spaß beim Radeln und damit 
Gutes tun!
Die Woche im Gemeindehaus:
Mo. 1. Juni
9.45 Uhr - Babymassage
Di., 2. Juni
17.30 Uhr - KU - Jahrgang 26-27
19 Uhr - Konfi-Treff

Mi., 3. Juni
10.15 Uhr - Elterncafé im Anschluss 
an den Krabbelgottesdienst (9.45)
15 Uhr - Frauentreff
15.30 Uhr - Mini-Chor - Gruppe 2 
(3 bis 5 Jahre)
16.15 Uhr - Midi-Chor (6 bis 11 
Jahre)
Fr., 15.5.
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Unsere Mini-Clubs treffen sich nach 
Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr und 
um 15.30 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie 
Fr. um 9 Uhr
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr / Mi. 
geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar
Samstag, 30. Mai
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmessemit Gebet für Hildegard 
und Marie Zeike (JG), Helmut Krämer 
(JG) sowie Holger Renken (JG)
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 31. Mai
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Feier 
der Jubelkommunion; nach der Hl. 
Messe laden wir zu einem Umtrunk
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergottes-
dienst im Pfarrzentrum
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Gerhard Trockel (SWA) 
sowie Maria Kohlenbach (JG)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
16 Uhr - Wahlscheid Fahrradsegnung 
auf dem Kirchplatz
Mittwoch, 3. Juni
15 Uhr - Neuhonrath Seniorenmes-
se; anschließend gemütliches Bei-
sammensein
18 Uhr - Lohmar Vorabendmesse zu 
Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni
9 Uhr - Lohmar Hl. Messe anschlie-
ßend Fronleichnamsprozession; 
Kirchstraße 20 (Kriegsdenkmalkreuz) 

- Ehrenkreuz (Park Villa Friedlinde), 
Steinhöferweg zur Bachstraße - 
Humperdinkstraße zum Altenheim 
an der Hermann-Löns-Straße - Pro-
zessionende
9 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe anschl. 
Fronleichnamsprozession; Kämpen-
weg - Schachenaueler Straße - Pfar-
rer-Tholen-Straße - Am Pfarrhof - Kir-
che St. Mariä Himmelfahrt
Freitag, 5. Juni
10 Uhr - Wahlscheid Ökumenischer 
Wortgottesdienst im Altenheim mit 
Krankenkommunion und Verabschie-
dung von Diakon Roos
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 6. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Anneliese Pos-
ten (SWA), Herbert Drewke (JG), 
Ursula Funken (JG), Hans Krause 
sowie Georg Blum
Sonntag, 7. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Gebet 
für Guido Söntgerath (JG)
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Fraktion informiert:
Bildungschancen im Fokus: Lohmar soll Empfehlungen der NRW-Enquete-Kommission 
prüfen

Stammtisch der SPD in 
Wahlscheid
01. Juni 2026, 29:00 Uhr Aggerhof

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Jeden ersten Montag im Monat 
findet der Stammtisch der SPD in 
Wahlscheid statt. Das örtliche SPD-
Ratsmitglied, Hans Kudraß, lädt zur 

Diskussion über aktuelle örtliche und 
überörtliche Themen in gemütlicher 
Runde ein.

Gisela Becker

Die Stadt Lohmar soll die Weichen 
für mehr Bildungsgerechtigkeit vor 
Ort stellen. SPD und CDU wollen 
im Schulausschuss die Verwaltung  
beauftragen, die Handlungsemp-
fehlungen der NRW-Enquete-Kom-
mission "Chancengleichheit in der 
Bildung" systematisch für die Stadt 
zu prüfen. 
Ein entsprechender Umsetzungs-
bericht soll den zuständigen Aus-
schüssen bis nach den Sommerferien 
vorgelegt werden.
Der Abschlussbericht der Landtags-
kommission umfasst insgesamt 248 
Empfehlungen. Ziel ist es, Bildungs-
erfolge vom sozialen Hintergrund der 
Kinder zu entkoppeln.

Der Prüfauftrag konzentriert sich im 
Wesentlichen auf fünf Kernbereiche:
•	 Frühkindliche Bildung: Opti-

mierung der Übergänge von der 
Kita zur Grundschule.

•	 Datenbasierte Steuerung: 
Nutzung eines Sozialindexes für 
eine bedarfsgerechte Verteilung 
von Ressourcen.

•	 Ganztagsausbau: Qualitäts-
steigerung und Raumplanung 
für Ganztagsangebote.

•	 Schulentwicklungsplanung: 
Sozialräumliche Ausrichtung der 
Schulplanung gegen soziale 
Trennung.

•	 Vernetzung: Engere Koopera-
tion zwischen Schulen, Jugend-

hilfe und Familienzentren im 
Sozialraum.

Obwohl die Empfehlungen rechtlich 
nicht bindend sind, dienen sie der 
Stadt als fachlicher Kompass. Durch 
die strukturierte Analyse will Loh-

mar bestehende Angebote besser 
verzahnen, Fördergelder zielgerich-
teter einsetzen und sich frühzeitig 
auf kommende landespolitische 
Prozesse vorbereiten.

Gisela Becker
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Rund um die Immobilie
Ob Kauf, Verkauf oder Miete, der 
Immobilienmarkt beschäftigt viele 
Menschen in der Region. Die Ent-
scheidungen sind oft weitreichend 
und mit hohen finanziellen Verpflich-
tungen verbunden. Umso wichtiger 
ist es, sich gut zu informieren und 
die eigenen Möglichkeiten realistisch 
einzuschätzen.
Kaufen und Verkaufen
Wer eine Immobilie kaufen möchte, 
sollte neben dem Kaufpreis auch Ne-
benkosten wie Grunderwerbsteuer, 
Notar- und Grundbuchgebühren ein-
planen. Eine solide Finanzierung ist 
entscheidend, ebenso wie eine sorg-
fältige Prüfung von Lage, Zustand 
und Energieeffizienz des Objekts.
Beim Verkauf spielen eine realisti-
sche Preisfindung und eine anspre-
chende Präsentation eine zentrale 
Rolle. Gut aufbereitete Unterlagen 
und transparente Informationen 
schaffen Vertrauen bei Interessen-
ten und können den Verkaufsprozess 
beschleunigen.
Mieten und Wohnen
Für viele Menschen bleibt die Miet-
wohnung die passende Lösung. 
Dabei sind Lage, Mietpreis und 
Ausstattung wichtige Kriterien. In 
angespannten Märkten empfiehlt 
es sich, frühzeitig zu suchen und 
vollständige Bewerbungsunterlagen 
bereitzuhalten.
Auch das Thema Wohnen verändert 
sich. Energetische Sanierungen, mo-
derne Heizsysteme und nachhaltige 
Bauweisen gewinnen an Bedeutung. 
Sie können langfristig Kosten sparen 
und den Wohnkomfort verbessern.
Rolle von Maklern
Immobilienmakler können sowohl 

beim Kauf als auch beim Verkauf 
unterstützen. 
Sie kennen den Markt, helfen bei 
der Wertermittlung und überneh-
men häufig die Organisation von 
Besichtigungen. Für Verkäufer kann 
das Zeit sparen, während Käufer von 
einer professionellen Begleitung pro-
fitieren. 
Gut informiert entscheiden
Egal ob Kauf, Verkauf oder Miete, 
wer sich frühzeitig informiert und 
verschiedene Optionen vergleicht, 
trifft meist bessere Entscheidungen. 
Ein genauer Blick auf die eigene Le-
benssituation und die Entwicklung 
des regionalen Marktes hilft dabei, 
die passende Lösung für das Woh-
nen zu finden.
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Gemeinsam selbst sein
Selbsthilfegruppe für spätdiagnostizierte autistische Frauen* in Siegburg

Reisen mit Pollenallergie
Gut vorbereitet durch die Pollensaison

In Siegburg gründet sich eine selbst-
organisierte Gruppe für spätdiagnos-
tizierte autistische Frauen*. Ebenso 
Frauen mit entsprechend professio-
neller Verdachtsdiagnose. 
Viele Betroffene erhalten ihre Dia-
gnose erst im Erwachsenenalter - 
nach Jahren der Anpassung, Selbst-
zweifel und des Gefühls „anders zu 
sein". Die Diagnose kann eine große 
Entlastung sein, stellt aber auch die 

gesamte bisherige Identität in Frage. 
Die Gruppe setzt „jenseits erlernter 
Masken" an. Viele Autistinnen sto-
ßen ohne Anpassung auf der Suche 
nach sozialen Kontakten und Ver-
bindungen an oft unüberwindbare 
Grenzen. 
Es soll ein Raum im Miteinander 
wachsen, in dem GEMEINSAM und 
SELBST SEIN kein erlebter Wider-
spruch bleibt. 

Es treffen sich betroffene Frauen, die 
ähnliche Erfahrungen zwischen Iso-
lation und Selbstverlust teilen und 
sich trauen möchten, ein Leben im 
eigenen Takt zu gestalten. Ziel ist die 
Verminderung von Isolation und den 
dadurch bedingten Stress. Neben 
dem Austausch stehen gemeinsam 
strukturierte Ausflüge, Spaziergän-
ge und Kreativzeiten im Mittelpunkt. 
Die Gruppe ist kein therapeutisches 

Angebot.
Die Gruppentreffen finden freitags 
nachmittags im 14-täglichem Rhyth-
mus in Siegburg statt.
Anmeldung bei Mika Freiwind unter: 
autismus-freizeitgruppe@mailbox.
org erforderlich.
Die Gruppengründung wird unter-
stützt durch die Selbsthilfe-Kontakt-
stelle im Paritätischen Rhein-Sieg 
(www.selbsthilfe-rhein-sieg.de).

Die Urlaubszeit steht vor der Tür - 
doch für Menschen mit Pollenallergie 
kann die Reise schnell zur Belastung 
werden. Andere Regionen, unge-
wohnte Pflanzen und unterschied-
liche Pollensaisons stellen Betroffene 
vor besondere Herausforderungen. 
Mit der richtigen Vorbereitung lässt 
sich der Urlaub jedoch trotz Heu-
schnupfen genießen.
„Viele Allergikerinnen und Allergiker 
unterschätzen, dass sich die Pollen-
belastung je nach Reiseziel stark un-
terscheidet", erklärt Sonja Lämmel, 
Pressesprecherin vom Deutschen All-
ergie- und Asthmabund e.V. (DAAB). 
Während in Deutschland beispiels-
weise die Birkenpollensaison bereits 
abklingt, kann sie in nördlicheren 
oder höher gelegenen Regionen 
gerade erst beginnen. Auch medi-
terrane Länder haben teils andere, 
länger andauernde Blühphasen.

Medikamente vor Reisebeginn 
prüfen
Ein wichtiger, oft vernachlässigter 
Aspekt: die Kombination aus Pol-
lenallergie und Asthma. Verände-
rungen in Klima, Luftfeuchtigkeit 
und Allergenbelastung können die 
Atemwege zusätzlich reizen. Gera-
de bei allergischem Asthma kann 
dies zu einer Verschlechterung der 
Symptome führen. Betroffene sollten 
daher ihre Medikation vor der Reise 
überprüfen und ausreichend Notfall-
medikamente mitführen.
Auch Nasenpolypen können auf 
Reisen problematisch werden. 
Durch trockene Luft im Flugzeug, 
Klimaanlagen oder erhöhte Aller-
genbelastung kann sich die Nasen-

schleimhaut weiter entzünden. Dies 
verstärkt nicht nur die Beschwerden, 
sondern kann auch die Nasenat-
mung und den Geruchssinn zusätz-
lich beeinträchtigen.
Der DAAB empfiehlt, sich vor Rei-
seantritt über die aktuelle Pollen-
situation am Zielort zu informieren 
und die Reiseapotheke entsprechend 
anzupassen. Dazu gehören antialler-
gische Medikamente, Nasensprays 
sowie - bei Bedarf - Asthmasprays. 
Auch einfache Maßnahmen wie das 
Lüften zu pollenarmen Zeiten oder 
das Wechseln der Kleidung nach 
Aufenthalten im Freien können hel-
fen, die Belastung zu reduzieren.
Aktionsseite für Betroffene
Im Rahmen des Aktionsjahres „IM-

pulse" stellt der DAAB zudem spe-
zielle Informationsangebote rund 
um das Thema Reisen mit Allergien 
bereit. Auf der Aktionsseite fin-
den Betroffene ein Urlaubsspezial 
mit praktischen Tipps, hilfreichen 
Checklisten und einem begleiten-
den Podcast, der wichtige Fragen 
zur Reiseplanung, zum Umgang mit 
Beschwerden unterwegs sowie zu 
Asthma und Nasenpolypen aufgreift.
Gerade in Zeiten des Klimawandels, 
der zu verlängerten und intensiveren 
Pollensaisons führt, wird die indivi-
duelle Planung immer wichtiger. Wer 
seine Pollenallergie kennt und gezielt 
vorsorgt, kann auch auf Reisen un-
beschwert durchatmen. 
(akz-o) 

Fotos: pexels.com/akz-o
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 05. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
01.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik
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Erfolg im Beruf beginnt oft 
ganz anders als gedacht

Wer erlebt, dass die eigene Arbeit etwas bewirkt, empfindet Moti-
vation oft nachhaltiger als durch äußere Anerkennung allein. Das 
macht Mut, gerade in Zeiten des Wandels. Foto: pexels.com/ak-o

Beruflicher Erfolg wird oft mit gro-
ßen Karriereschritten, Titeln und 
sichtbaren Erfolgen verbunden. 
Doch die wirklich guten Nachrichten 
liegen häufig dazwischen: in Lern-
momenten, in kleinen Fortschritten 
und in dem Gefühl, etwas sinnvoll 
zu tun. Erfolg im Beruf ist heute viel 
vielfältiger, als viele lange geglaubt 
haben.
Erfolg wächst Schritt für Schritt
Nicht jeder Erfolg kommt laut daher. 
Manchmal zeigt er sich darin, eine 
Herausforderung gemeistert, ein 
schwieriges Gespräch gut geführt 
oder ein Projekt zuverlässig ab-
geschlossen zu haben. Auch neue 
Ideen, Durchhaltevermögen und die 
Bereitschaft, dazuzulernen, sind star-
ke Zeichen von Entwicklung.
Gerade deshalb lohnt sich ein neuer 
Blick auf das Thema Arbeit. Wer die 
eigenen Stärken kennt und weiter-
entwickelt, baut langfristig etwas 
Wertvolles auf. Dabei zählt nicht 
nur das Ergebnis, sondern auch 
der Weg dorthin. Menschen, die 
neugierig bleiben, Verantwortung 

übernehmen und mit anderen gut 
zusammenarbeiten, schaffen oft die 
besten Grundlagen für echten beruf-
lichen Erfolg.
Mehr als Karriere
Für viele gehört heute noch etwas 
anderes dazu: Sinn, Wertschätzung 
und ein gutes Miteinander. Erfolg be-
deutet dann nicht nur, etwas erreicht 
zu haben, sondern sich am richtigen 
Platz zu fühlen. Berufswege müssen 
nicht geradlinig verlaufen, um erfolg-
reich zu sein. Umwege, Neustarts 
und neue Aufgabenfelder können 
wichtige Schritte nach vorn sein.
Die gute Nachricht
Erfolg ist kein starres Ziel, sondern 
etwas, das wachsen darf. Mit Er-
fahrung, Offenheit und Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten entsteht oft 
mehr, als anfangs sichtbar war. Viel-
leicht ist genau das die beste Nach-
richt: Beruflicher Erfolg beginnt nicht 
erst dann, wenn alles perfekt läuft. 
Er beginnt oft schon in dem Moment, 
in dem man sich weiterentwickelt, 
dranbleibt und die eigenen Chancen 
erkennt. (ak-o) 
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